
Dr

Litteraturbericht.

0. Krancher, Eiitomologisches .labrbucli.

X. Jahrgang. VIII, 244 Seiteu. Leipzig, Fraiilcen-

stein & Wagner, 1901. l'reis geb Mk. 1.60 -

Der neue Jabrgang hat sich, wie in der Vorrede')

versichert wird, , seiner alten Gewohnheit folgend,

wieder mit reichem Wissen ausgestattet'. Die Bei-

träge für Lepidopterologen überwiegen (Seite 136-204).

Kecht beachtenswert ist Baci'tnetJKW's Aufsatz ,Kin

neuer Zweig der Entomologie* (Seite 95 ff), wo ei'

von der Iiidividnalitiit der Insekten handelt, die sicli

z. B. bei den Hiiupriien zeigt, die iii(;lit zu gleichri-

Zeit ansschlüpfen, oliwol die Kier von rinem und

demselben Weibchen gleichzeitig abgelegt wurden.

Er fordert insbesondere auch Sammler und Lieb-

haber der Insekten auf, Beobachtungsmaterial nach i

verschiedener Richtung hin zu sammeln (Seite 97).

Wenn sich des Herausgebers Holliiung, im nächsten

.Lilire „Monatlii'lic Anweisungen ITir Kürcrsainmler"

bringen zu können, verwirklieht, su wäre dieser l'ort-

scbritt mit iMcnden zu begrüssen. Den Coleopteren-

freunden bietet heuer nur Dr. Alisch zwei kleine

Aufsätze, von denen der erstere „Versuch einer Er

klänmg über das mehr oder minder häutige Auf-

treten von Culeopteren* (Seite 205 ff) sehr lesens-

wert i.^t. Der Verfasser kommt zu dem Ergebnis,

dass unter anderem die Niederschlagsmeng.Mi im Mai

bis Juli, eine späte Früblingsvegotation und vielleicht

auch heisse und stürmische Tage zur Zeit der Kier-

ablage von bestimmendem f]iatluss auf das mein

oder weniger häufige Auftreten von Coleopteren seien

Von den Arbeiten lopidopterologisehen Inhalts

möchte ich diejenigen von Dr. Pabst (I>ie Arcliidae

lle|ualidae und Cossidae von Chemnitz, Seite i.'J6ff),

H. Gauckler (Zouosoma imnctaria L. etc., Seite 1G9|,

0. J. Elleder (Lepidopterulogisehe Notizen aus !

Russisch-Lithauen, Seite 170tf) und BfaudrexLr

(Ueber Zucht von Colias myrnjidoiie, S|uiosoiiia luc-

tiiosa und Valeria oleagina, Seite ISOlf) besonders

hervorheben.

Nicht ganz einverstanden ist Referent mit Bach-

inetjew's '-) zweitem Aufsatz „Entomologiscb-mathe-

matische Aufgaben", von denen 20 gestellt und ge-

löst werden; einige dieser Aufgaben scheinen sich in
,

das Gebiet reiner Spielerei zu verlieren. Ich führe
;

') Seite V.

'-) B. hat dem Ki.'ferenteii auf Seite 120 unniitigerweis

eine Anmerkung vou 10 Zeileu Umfaug gewidmet; als Matln

iiKitiker und Pliy.siker muss er wis.sen. da.ss mit dem AVu

„jedenfalls" nichts bewiesen wird. —

drei als Beweis an: 1. Wie gross ist das Gewicht

von 1000 frisch gefangenen Aporia crataegi- Kaltem?

2. In einer Sammlung befindet sich Crateronyx bal-

canica; sein ('0 Gewicht mit der Nadel (No: 8) be-

trägt 0,263 g. Wie schwer war das Exemplar bei

Lebzeiten? 3. 10 Männchen vou 0.\ythyrea cinctella

wogen nach zweitägigem Hungern 1,19 g; nach 16-

tägigem Hungern wurden diese Exemplare im Lult-

bade bei 115" getrocknet. W^ieviel g beträgt jetzt

ihr Gewicht? — Wenn das der Berliner Tierschatz-

verein erführe!

DenAbschlussdesBändcheusbilden^Erscheiuungen

auf dem entomologischen Buchermarkt", Vereinsbe-

richte und Totenschau. Auf Seite 218 findet sich

Max Bartel als Verfasser von dem Werke „Die

palearktischen Grossschmetterlinge " [Bd. II,

Lief. 2]. Anderwärts findet mau auch so zitirt,

vgl. Entomolog. Litteraturblätter 1901 No. 1 Seite

12. (^Es muss beissen Rühi: Die palaearktischen

Grossschmetterlinge und ihre Naturgeschichte. Bd. II,

bearbeitet von Max Bartel. Ich fordere hiemlt

Herrn Heyne, den Verleger von meines Vaters Werk,

öffentlich auf, das Titelblatt in dieser Weise zu

ändern, damit in Zukunft Irrtümer vermieden

Vi/erden.j Ist es abermals') ein Versehen des Heraus-

gebers oder des Verlegers oder . . . . ? Unter den

„Zeitschriften" fehlt neben vielen anderen auch

z. B. die .Societas entomologica". Der Referent

würde es bedauern, wenn in diese Liste nur solche

Zeitschriften aufgenommen würden, die dem Heraus-

geber zugesandt werden. Dem Litteraturverzeichnis

müsste stets die grösste Sorgfalt gewidmet werden
;

die bei Friedländer & Sohn (Berlin) erscheinenden

,Entom. Litteraturblätter" werden diese Aufgabe in

Zukunft wesentlich erleichtern.

Mit besonderer Genugtuung hat es den Referenten

erfüllt, dass die „poetischen Ergüsse' diesmal mit

geringen Ausnahmen' verhindert wurden.

Dr. K. ManüI'^.r.

Briefkasten der Redaktion.

Herrn M. F. in B. Der Aufsatz von Prof. J.

W. Spengel „lieber einige Aberrationen von Fapilio

machaon' befindet sich im Zool. Jahrbuch. Abteil.

Syst. Band 12.

') Anmerkung der Redaktion.

*) Vgl. Eutom. Jahrliuoh. IX. Seite

XIV. Seite 158.
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